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19 June 2024
Verhaltenskodex für Studierende der Hochschule Anhalt 

Von den Angehörigen der Hochschule Anhalt wird erwartet, dass sie den Verhaltenskodex befolgen und die höchsten ethischen Standards einhalten, um ein faires und unparteiisches akademisches Umfeld ohne Vorurteile oder Vorbehalte zu fördern.  
Der Verhaltens- und Ethikkodex ("Kodex") zielt darauf ab, ethisch verantwortungsbewusste Führungskräfte, Forscher und Einzelpersonen auszubilden und zu entwickeln, die diese ethischen Grundsätze auch in ihrer künftigen Laufbahn in verschiedenen Geschäftsbereichen weltweit weitervermitteln. 
Indem sie sich an die höchsten Standards akademischer Integrität und ethischen Verhaltens halten, entwickeln die Studierenden der Hochschule Anhalt ein Verantwortungsbewusstsein als Individuen und als Kollektiv, um proaktiv hohe ethische Standards aufrechtzuerhalten und ein Umfeld von Ehre, Integrität, Respekt und Vertrauen innerhalb der Gemeinschaft zu fördern.  
Studierende der Hochschule Anhalt werden sich bemühen, die im Kodex festgelegten Ideale und Standards zu wahren, indem sie sich an die in Form von Richtlinien festgelegten ethischen Grundprinzipien halten: 
§1 Repräsentation
Von jedem Studierenden wird erwartet, dass er sich in allen mündlichen und/oder schriftlichen Äußerungen authentisch und gewissenhaft darstellt. Der Studierende wird keine Tatsachen gegenüber Kommilitonen, Lehrkräften, Mitarbeitenden, (zukünftigen) Arbeitgebern oder anderen Personen falsch darstellen, während er sich selbst als Angehöriger der Hochschule Anhalt repräsentiert, insbesondere durch, aber nicht beschränkt auf:  
(1) Lügen gegenüber (potenziellen) Arbeitgebern, entweder direkt durch mündliche oder schriftliche Aussagen oder indirekt durch falsche Darstellung des Hintergrunds im Lebenslauf;
(2) Falsche Darstellung wesentlicher Tatsachen in einem Antrag, einem Finanzhilfeformular oder anderen offiziellen Dokumenten; 
(3) Belügen eines Kommilitonen, eines Fachbereichsangehörigen oder eines Angehörigen der Verwaltung, um eine Vorzugsbehandlung zu erhalten; oder 
(4) Falsche Darstellung der Originalität der eigenen Arbeit, einschließlich des Versäumnisses, die Beiträge eines anderen zu zitieren (Plagiat). 
§2 Akademische Arbeit 
Von Studierenden der Hochschule Anhalt wird erwartet, dass sie sich bei der Darstellung ihrer Leistungen an strenge akademische Grundsätze halten. Die Studierenden werden keine unehrlichen und unfairen Methoden anwenden, um sich einen Vorteil gegenüber anderen Studierenden zu verschaffen, insbesondere durch, aber nicht beschränkt auf: 
(1) Das Versäumnis, eine akademische Arbeit ordnungsgemäß zu zitieren und dadurch die Originalität der eigenen Arbeit falsch darzustellen (Plagiat);
(2) Leisten oder Inanspruchnahme unerlaubter Hilfe bei einer Aufgabe oder Prüfung, einschließlich der Arbeit in Gruppen an einer Aufgabe, die vom Dozenten als Einzelarbeit ausgewiesen wurde;
(3) Verwendung unzulässiger Hilfsmittel während einer Prüfung (Täuschung)
(4) Nichteinhaltung der akademischen Richtlinien, die vom Dozenten für Aufgabenstellungen festgelegt wurden
(5) Einreichen von im Wesentlichen derselben Arbeit, die für eine andere akademische oder berufliche Aufgabe angefertigt wurde, zur Anrechnung, außer mit vorheriger Genehmigung des Dozenten. Bei Fehlen klarer Richtlinien für eine Aufgabe, ein Referat, eine Prüfung oder eine andere akademische Arbeit wird von den Studierenden erwartet, dass sie sich an den Dozenten wenden, um alle notwendigen Fragen zu klären.
§3 Eigentum
Von Studierenden der Hochschule Anhalt wird erwartet, dass sie die Materialien, Daten und das Eigentum anderer Angehöriger der Hochschule sowie von Besuchern respektieren. Missbräuchliche Verwendung, Missbrauch oder Unterschlagung der genannten Materialien, Daten und des Eigentums anderer, beinhalten insbesondere, beschränken sich aber nicht auf:
(1) Das Zugreifen auf, Entfernen oder Zerstören von Informationen, Materialien oder anderem Eigentum anderer ohne vorherige Genehmigung
(2) Weitergabe oder Verbreitung geschützter oder vertraulicher Informationen, die im Rahmen von Klassenarbeiten erhalten wurden
(3) Beschaffung von urheberrechtlich geschütztem Unterrichtsmaterial auf illegalem Wege (unaufgeforderte, verdeckte Audio- und Videoaufnahmen) ohne vorherige Genehmigung des Dozenten
(4) Die kommerzielle Nutzung von Materialien, die dem Studenten speziell und restriktiv für Bildungszwecke zur Verfügung gestellt wurden, ohne vorherige Genehmigung des Anbieters.  
§4 Individuelle Rechte  
Alle kommunalen, staatlichen und bundesstaatlichen Gesetze gelten auf dem Campus.
Jeder Studierende der Hochschule Anhalt hat das Recht, in einem unvoreingenommenen und freien akademischen Umfeld zu studieren, das frei von Vorurteilen, Diskriminierung und Belästigung ist. Alle Angehörigen der Hochschule Anhalt sind dafür verantwortlich, dass dieses Recht eines jeden Einzelnen nicht verletzt wird. 
Die Hochschule Anhalt bietet keinen Raum und keine Bühne für verfassungsfeindliche oder strafbare Taten, für Gewalt jeglicher Art, wie beispielsweise für Diskriminierung, Rassismus oder Antisemitismus. 
Dazu gehören insbesondere, aber nicht ausschließlich: 
(1) Angreifen, Belästigen, Einschüchtern, Diskriminieren (aus welchen Gründen auch immer) oder Bedrohen einer anderen Person oder Gruppe
(2) Gefährdung der Gesundheit oder Sicherheit anderer
(3) Störung des Universitätsbetriebs und Behinderung bzw. absichtlicher Ausschluss anderer von der Erbringung ihrer akademischen Leistungen, insbesondere bei Gruppenarbeiten und Projekten. 
(4) falsche Anschuldigungen gegen einen Angehörigen der Hochschule Anhalt zu erheben 
(5) die Erteilung falscher Auskünfte an die Hochschule Anhalt oder die Fälschung, Veränderung oder missbräuchliche Verwendung von Dokumenten oder Unterlagen der Hochschule Anhalt
(6) Schikane und Mobbing 
(7) Ermunterung, Unterstützung oder Verschwörung zu einem verbotenen Verhalten
(8) Nichteinhaltung einer Disziplinarmaßnahme oder einer im Rahmen der Verfahren dieser Ordnung verhängten Disziplinarmaßnahme
§5 Konsequenzen
Jede Beschwerde über einen Verstoß gegen diese Richtlinien wird an das zuständige Gremium der Hochschule weitergeleitet.  Wenn die Vorwürfe des Verstoßes gegen die Richtlinien bewiesen sind, kann der Studierende der Hochschule Anhalt je nach Schwere und Ausmaß des Verstoßes mit einer 
· Note "nicht bestanden" (5,0) für die betreffende Hausarbeit, das Referat, die Prüfung oder die wissenschaftliche Arbeit
· Suspendierung für ein Semester
· Ausschluss aus dem Studiengang bzw. in der Folge aus der Hochschule Anhalt  
rechnen. 


Ich bestätige hiermit, dass ich den oben genannten Verhaltenskodex gelesen und verstanden habe und verpflichte mich, die darin enthaltenen Regeln einzuhalten. 



________________________			________________________
Nachname, Vorname					Ort, Datum


________________________			
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